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Freie Wähler setzen sich für den Erhalt der 
Außengastronomie und eine stadtweite Attraktivitäts-
steigerung ein 

Während der Pandemie hat die Stadt großzügige Regelungen zur 
Außenbewirtung erlassen, damit die verordneten Abstandsrichtlinien 
eingehalten werden konnten. Diese Regelungen ermöglichten den 
gastronomischen Betrieben die Nutzung öffentlicher Bereiche wie 
beispielswiese Fußgängerwege und Parkbuchten für ihre Gäste. 

Die Fraktion der Freie Wähler unterstützte diese Maßnahmen von 
Beginn an und bedankt sich bei der Verwaltung für ihre unbürokratische 
Herangehensweise. Angesichts der bevorstehenden Änderung der 
Sondernutzungsrichtlinien für die Innenstadt am 12. Dezember 2023 
macht sich die Fraktion jedoch Sorgen, dass den Gastronomen 
dringend benötigte Flächen wieder entzogen werden könnten. 

„Wir sind der Meinung, dass bei der Änderung der 
Sondernutzungsrichtlinien großzügige Rücksicht auf die Gastronomie 
genommen werden sollte“, so der Fraktionsvorsitzende Dr. Johannes 
Gröger, „viele gastronomische Betriebe sehen sich mit steigenden 
Energie- und Warenkosten konfrontiert, was zu höheren 
Verkaufspreisen und einer verringerten Gästefrequenz führen wird. Die 
Auswirkungen der Mehrwertsteuer sowie eines möglichen erneuten 
Pandemieverlaufs sind ebenfalls zu berücksichtigen“. 

Die Gastronomen benötigen eine langfristige und verlässliche Lösung, 
da die derzeitige Außenbestuhlung nur provisorisch ist. Die Attraktivität 
der Innenstadt hängt auch stark von der Gastronomie ab. Daher sollte 
nicht nur die bestehende Außenbewirtung großräumig beibehalten 
werden, sondern es sollten auch langfristige Möglichkeiten für neue 
gastronomische Betriebe in der Innenstadt geschaffen werden. 

Die Freie Wähler Fraktion fordert ein rechtzeitiges Gespräch mit 
Vertretern der Verwaltung, der anderen Fraktionen, der Gastronomie 
sowie der Wirtschaftsförderung, um diese wichtigen Fragen zu erörtern 
und die Planungs- und Investitionssicherheit für die 
Gastronomiebetriebe sicherzustellen. 

Der Beschlusstermin im kommenden Dezember muss nach Ansicht der 
Fraktion eingehalten werden, um die notwendige Sicherheit für alle 
Beteiligten zu gewährleisten. 

 
 

  


